
Nr. 29 Allgemeines Rundschreiben 
Straßenbau Nr. 0212015 
Sachgebiet 15.3: Eisenbahn­

kreuzungen 

Bonn, 20. Januar 2015 
StB 15/7174.2/5-21/2346137 

Oberste Straßenbaubehörden 
der Länder 

Bsenbahn-Bundesamt 
Heinemannstraße 6 
53175 Bonn 

nachrichtlich: 

Bundesrechnungshof 

DEGES Deutsche Einheit 
Fernstraßenplanungs­
und -bau GmbH 

Deutsche Bahn AG 

Betreff:  Vollzug des Eisenbahnkreuzungsgesetzes 
(EKrG) 
Muster für Vereinbarungen über 
Eisenbahnkreuzungsmaßnahmen 
gemäß §§ 5,11,12,13 des EKrG 

Bezug:  Allgemeine Rundschreiben 
Straßen bau (ARS) Nr. 2/74 
vom 02.01 .1974 
StB 2/E 1/6/78.11.00 und Nr. 26/79 
vom 21.12.1979 
StB 15/78.11.00 

Anlagen:  3 Muster für Vereinbarungen über 
Eisenbahnkreuzungsmaßnahmen gemäß 
§§ 5, 11, 12, 13 des EKrG 

Die mit ARS Nr. 2/74 bekannt gegebenen und mit ARS 
Nr. 26/79 angepassten Musterkreuzungsvereinbarungen 
sind unter Mitwirkung der Expertengruppe Kreuzungs­
recht grundlegend überarbeitet und aktualisiert worden. 

Ihre Anregungen zu den Vereinbarungsentwürfen wurden 
soweit möglich und zweckmäßig in den endgültigen Fas­
sungen berücksichtigt. 

Ich bitte Sie, bei Verträgen über Kreuzungsmaßnahmen 
zwischen Bundesfernstraßen in der Baulast des Bundes 
und Strecken von Eisenbahninfrastrukturunternehmen 
die drei auf der Homepage des Bundesministeriums für 
Verkehr und digitale Infrastruktur und im Verkehrsblatt 
veröffentlichen Muster zugrunde zu legen. 

Die DB Netz AG wird die Muster in ihrem Geschäftsbe­
reich ebenfalls einführen und diese zukünftig verwenden. 

Einvernehmlich können die in den neuen Mustern ent­
haltenen Regelungen auch bei der Änderung bereits ab­
geschlossener Kreuzungsvereinbarungen Anwendung 
finden . 

Im Interesse einer einheitlichen Handhabung empfehle 
ich, die Muster auch für die in Ihrem Zuständigkeitsbe­
reich liegenden sonstigen Straßen einzuführen. Von Ihrem 
Einführungserlass bitte ich, mir eine Kopie zu übersenden. 

Die ARS 2/74 und 26/79 hebe ich hiermit auf. Rundschrei­
ben auf die in den Musterverträgen Bezug genommen 
wird, bleiben unbefristet gültig. 

Bundesministerium für  
Verkehr und digitale Infrastruktur  

Im Auftrag  
Dr. Stefan Krause  

Muster - Herstellung einer neuen Kreuzung ­
Anlage 1 zum ARS 02/2015 vom 20.01.2015  

Vereinbarung über eine Eisenbahnkreuzungsmaßnahme 
nach §§ 2, 11 EKrG 

Zwischen 1 der 
OB NetzAG2 

vertreten durch .. 
{Adresse] 

- nachstehend OB Netz AG genannt ­

und derldem 

vertreten durch 
(Adresse] 

- nachstehend Straßenbaulastträger genannt ­

wird gemäß § 5 Eisenbahnkreuzungsgesetz (EKrG) 

folgende Vereinbarung geschlossen: 

§1 
Gegenstand der Vereinbarung 

(1)  Die geplante neue .......... ... . Straße (Nr .....)/Eisen­
bahnstrecke (Nr .. ...) von ........... ... . nach 
wird die vorhandene Eisenbahnstrecke (Nr . ... .)1 
Straße (Nr. .... ). von ............. .. nach ..... .... ...... in 
Bahn-km/Straßen-km oder Stationskilometer 
kreuzen. 

Alternative zu § 1 Abs. 1 

Die geplante neue .... ........... Straße (Nr . ... .)lEisen­
bahnstrecke (Nr . ... .) von ............... nach ....... .  
wird die geplante neue Eisenbahnstrecke (Nr .... .)1 
Straße (Nr.  ... .) von ............... nach .. .... ......... in  
Bahn-kmIStraßen-km oder Stationskilometer .... .. . 
kreuzen. 

(2)  Die neue Kreuzung wird als Straßenüberführungl 
Eisenbahnüberführung hergestellt. 

Alternative zu § 1 Abs. 2 

(2)  Die neue Kreuzung wird als Bahnübergang herge­
stellt. Mit Schreiben ............... vom .......... wurde 
die Ausnahmegenehmigung erteilt./Eine Ausnah­
megenehmigung ist nicht erforderlich. 

(3)  Beteiligte an der Kreuzung sind die DB Netz AG als 
Baulastträger des Schienenweges und der/die/das 
..... ....... .... ...... als Baulastträger der Straße3

. 

,  Sind mehrere SchienenbaulasttragerlStraßenbaulastträger beteiligt, 
so sind alle Beteiligten aufzuführen und eindeutig zu bezeichnen. 

,  DB Netz AG ist in der Vereinbarung zu ersetzen, wenn ein anderes 
Eisenbahninfrastrukturunternehmen SChienenbaulasttrager ist. 

3  Wenn die Baulast für Fahrbahn und Gehwege geteilt ist, sind beide 
Baulasttrager aufzuführen. 

http:15/78.11.00
http:1/6/78.11.00





























